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Beratung der Gaufürsorgeverbände der Ostmark und des

Sudetengaues

Im Kleinen Sitzungssaal des Neuen Wiener Rathauses traten

heute , -26 . Jänner 1940 , die Vertreter der Gauf ur sorge verbände der

Ostmark und des Sudetengaues zu einer eingehenden Beratung über

den geplanten Runderlass des Reichsministeriums des Innern über

die ausserordentliche BürSorgepflicht der Gaufürsorgeverbände der

Ostmark und des Reichsgaues uidetenland zusammen . Der Beratung

wohnte auch Prof « Dr « Pfeiffer , der die Fürsorgepflichtverordnung
verfasst hat , bei , Prof # Dr,Pfeiffer ist bekanntlich als Rechtslehrei,

an die Wiener Universität berufen worden.
In Vertretung des Leiters der Hauptabteilung Sozialverwaltung

begrüsste Obermagistratsrat Dr . Bauer die Teilnehmer und wünschte

ihrer Arbeit guten Erfolg.
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Preisbildung für Leuchtschmuck

Das heute , den 26 • Jänner , ausgegebene 4,Stück des Verordnungs¬

blattes für den .Reichsgau Wien enthält unter Nr « 4 eine Verordnung

betreffend die Liquidierung der niederösterreichischen Landes¬

hypothekenanstalt sowie unter Nr , 5 eine Anordnung über die Preis-

bildung für Leucht schmuck und Leuchtplaketten im Reichsgau viien»

An die Schriftleitungen ! Nicht zu veröffentlichen.

Dieses Verordnungsblatt liegt unserer heutigen Ausgabe bei.
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